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Nach wie vor ergehen durch die Rechtsprechung des BGH zur Problematik der
Schönheitsreparaturen regelmäßig wichtige Entscheidungen für die Praxis der
Wohnungsunternehmen. Ergänzend zu früheren Entscheidungen, die sich mit der Frage
der Wirksamkeit von Fristenklauseln beschäftigt hatten, liegt der Fokus nunmehr auch auf
Fragen der Rechtsfolgen bei unzulässigen Schönheitsreparaturen. Der neue BBU-
Rechtsratgeber stellt die weitere Entwicklung der Rechtsprechung seit dem Jahr 2007 bis
zu den aktuellen Entscheidungen des BGH im Juli 2009 dar. Er geht auch auf die jüngste
BGH-Entscheidung zu Fragen der Schadenersatzansprüche der Mieter gegenüber dem
Vermieter bei der Durchführung von Schönheitsreparaturen aufgrund unwirksamer
Klauseln ein.Mitgliedsunternehmen erhalten jeweils ein Exemplar des neuen
Rechtsratgebers kostenlos zugesandt. Weitere Exemplare können sie zum Preis von 5
Euro pro Stück erwerben. Nichtmitglieder können den Rechtsratgeber gegen ein Entgelt
von 15,50 Euro zzgl. MwSt. pro Heft beziehen. Bitte wenden Sie sich hierfür an Michael
Höding, den Sie unter der Fax-Nummer 030/89781-249 oder per Mail unter
michael.hoeding@bbu.de erreichen.
https://bbu.de/beitraege/bbu-rechtsratgeber-32009-erscheint-ende-september
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